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Ich bin von ganzem Herzen erleich-
tert. Darüber, dass Bachelor Kenny 
(gr. Bild) letzten Montag seine letzte 
Rose Chiara (kl. Bild) übergeben hat. 
Nicht, dass ich wahnsinnig erstaunt 
war. Es läuft ja immer gleich ab: Am 
Ende gewinnt der oder die, die lange 
Zeit nicht viel Präsenzzeit am Bild-
schirm bekommt. Die oder der, von 
dem man es nie im Leben denken 
würde. Im Fall von Bachelor Kenny 
ist das eben Chiara, die charmante 
und unaufdringliche Sizilianerin mit 
dem herzigen Akzent.

Neben Chiara hatten es auch Leo 
und Lara ins Grande-Amore-Finale 
geschafft. Lara ist die sehr gemachte 

«Rapperin», deren schlechte 
Extensions mich die ganze 
Staffel völlig fertiggemacht 
haben. Leo war das Gross-
maul mit den ebenfalls gross 
gemachten Brüsten und gar 
nicht so viel dahinter. Da 
wirkte Chiara tatsächlich 
schon fast wie das graue Mäus-
chen daneben. Es verwundert 
mich nicht, dass Kenny vor lau-
fenden Kameras vor allem mit 

den Barbies rumgemacht hat, am 
Ende sein Herz aber der verschenkte, 
die noch am ehesten ein Schwieger-
mami-Schätzli sein könnte. Im TV 
jedenfalls wurden mir die ganz gros-
sen Gefühle gezeigt. Von Verliebtheit 
wurde gesäuselt. Im Sonnenunter-
gang knutschend in die gemeinsame 
Zukunft geschippert. 

Ich nehme Kenny das Gesäusel 
aber nicht ab. Kenny ist ein Aufreis-
ser. Jung, heiss (mit Haaren zu!) und 
maximal bindungsunfreudig, woraus 
der Gute ja nie ein Geheimnis ge-
macht hat. Statt also mit Chiara auf 
Wolke 7 zu schweben, wette ich vie-
les drauf, dass Kenny seine Liebe der-
zeit auf mehr als nur eine Dame pro-
jiziert. Schon okay so. Jung, wild und 
sexy sein gehört zelebriert. Sorry, 
Chiara! Ob ich mich irre oder nicht, 
erfahren wir kommenden Montag in 
der «Bachelor»-Zusatzfolge. Ich 
wette aber schon mal entspannt eine 
Niere drauf, dass ich nicht falsch 
liege. Und lege von mir aus noch ein 
Bein obendrauf.

 Text: Maja Zivadinovic
 Bilder: MZ / Instagram

Maja tratscht Ist das ein Sieg für die Liebe?

TANZ-FABRIK eröffnet inmitten der
Stadt Zürich ihr neuntes Ta
Damit geht ein grosser Wunsch von Sarah Heldner – der Inhaberin und
führerin der TANZ-FABRIK – in Erfüllung. Ihre erste TANZ-FABRIK eröff
16 Jahren in Urdorf – alle acht weiteren Studios wurden seither, im Rau
und Aargau gelegen, aufgebaut. Mit dem jüngsten Tanzstudio in der St
Zürich – nähe dem Bahnhof Enge und dem Einkaufszentrum Sihlcity – s
neuer Treffpunkt für die Zürcher Tanzszene sowie für Hobbytänzer jed
Alters entstehen. Mit 160m2 bietet die Tanzfläche viel Platz zum Trainie
für noch mehr Funk und Soul sowie für das essenzielle Socializing in de
Tanzszene.

Innovativ und dem aktuellen Zeitgeist folgend baut die TANZ-FABRIK
ihr urbanes Angebot stetig aus. Dabei legt sie grossen Wert auf
hochwertigen Tanzunterricht, wofür sie sich erfahrene und professio-
nelle Tanzlehrer:innen ins Team holt. Nebst dem regulären Tanzunter-
richt veranstaltet die Tanzschule diverse Events, Battles sowie
Workshops mit namhaften Grössen aus der nationalen und interna-
tionalen Tanzszene sowie setzt sie sich stark für die Jugendförde-
rung in den urbanen Tanzstilen ein.

ERÖFFNUNGS-WEEKEND 5. & 6. November 2022
Um die Tanzfläche gebührend einzuweihen, veranstaltet die TANZ-
FABRIK amWochenende vom 5. und 6. November 2022 ein voll-
bepacktes Eröffnungs-Weekend mit Workshops für Kinder, Jugendlich
und Erwachsene. Alle Tanzbegeisterten und Neugierigen sind eingelad
die neue Tanzschule zu inspizieren sowie das Team kennenzulernen.
Das Kids & Teens Programm findet am Samstag statt; Hip Hop, Breakin
Jazzdance und KidsDance. Am Sonntag geht es weiter mit dem Tanzpr
gramm für Jugendliche ab 15 Jahren und Erwachsene mit den Tanzstile
Heels, Afro und Popping.

Die Workshops sind für alle kostenlos und es ist keine Anmeldung nöti
einfach spontan reinschnuppern und ausprobieren ist erwünscht.

www.tanz-fabrik.ch
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